
Lücking  

Doppelwand
Teilfertigteil aus zwei mit Gitterträgern verbundenen Beton- 
schalen, durch das Ausbetonieren zu Betonwänden ergänzt.

Anwendung Im Wohnungsbau, als Keller-, Innen- und Außenwände sowie als Wohnungstrennwände, als Treppenhaus-, 
Aufzugsschacht- und als Brandwände. Im Ingenieurbau bei Industriebauten, als Silo-, Stützwände oder  
Tiefgaragen. Bei Lückenbebauung als Alternative zu der aufwändigen einhäuptige Schalung. 

Grundlage EN 14992

Platten- 
abmessungen 

Schalenstärke Je Schale min. 5,0 bis 8,0 cm

Wandstärke 24,0 cm / 25,0 cm / 30,0 cm / 36,5 cm / 40,0 cm

Elementlänge bis 7,0 m

Elementhöhe Größtmaß bis 2,85 m inkl. horizontaler Montagefuge

Elementgewicht ca. 300 kg/m² (bei je 5,0 cm Schalenstärke)

Fugenbreiten Horizontal 3,0 cm Anschluss Boden zur Wand Die Fugen sind Monta-
gefugen die auch dem 

Ausgleich der Element-
toleranzen dienen.

Vertikal 1,0 cm Fuge zwischen den Elementen

Ausführung Aussparungen Für Durchführungen, Aussparungen, Schlitze, Fenster und Türen sind werkseitig 
berücksichtigt und auf Wunsch verschalt.

Oberfläche Die Elementoberfläche ist schalungsglatt, jedoch nicht porenfrei. Element fugen 
müssen mit einem geeigneten Fugenmörtel geschlossen werden. Gegebenen-
falls ist eine Spachtelung erforderlich, um die Streich- und Tapezierfähigkeit der 
Oberfläche herzustellen.

Sonderteile Einbauteile Einbauteile wie Bewehrungsanschlusskästen oder -schienen, sowie Zargen für 
Kellerfenster oder Leerrohre für Elektroinstallationen, können schon im Werk 
eingebaut werden.

Statik Statisches  
System

Der Bewehrungseinbau kann individuell nach der Hauptstatik eingebaut werden. 
Biegesteife Anschlüsse sind im Kernbeton realisierbar.

Bewehrung B 500-A. Bewehrungsanschlüsse und Fugenbewehrung sind mit dem Hersteller 
abzustimmen.

Beton C 20/25, C 25/30, C 30/37 und C 35/45

Betondeckung Gemäß der geforderten Expositionsklasse oder Brandbeanspruchung kann sich 
eine höhere Betondeckung und damit eine größere Elementstärke ergeben.

Schallschutz Rohdichte 2,3 kg/dm³ (gemäß DIN 4109 für Beton)

Montage Allgemein Bei Anlieferung, Montage und Betonage ist unsere Montageanleitung zu berück-
sichtigen.

Abstützung Je Element sind mind. 2 Anker im Element zur Befestigung von Schrägstützen 
vorgesehen.

Technische Daten
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Ausschreibungstext
Doppelwand

Verarbeitung
Die Lücking Doppelwand-Elemente bestehen aus zwei mit 
Gitterträgern miteinander verbundenen Stahlbetonschalen, die 
nach der Montage mit Ortbeton ausgegossen werden, sodass 
nach der Erhärtung des Ortbeton der Gesamtquerschnitt sta-
tisch als monolithische Wand wirkt. Die Elemente beinhalten 
die erforderliche Bewehrung, die im Werk nach den statischen 
Erfordernissen eingebaut wird. 

Vor dem Betonieren der Betonplatte ist auf einen lagegenauen 
Einbau der Anschlussbewehrung zu achten. Der Mindestab-
stand von der späteren Wandoberfläche zur Anschlussbeweh-
rung muss mind. 7,0 cm betragen. Die Sohlplatte ist möglichst 
eben, mit einer Genauigkeit von +/-1 cm herzustellen. Im 
Kellerbereich ist immer mit Bodenfeuchte oder aber stauen-
dem Wasser zu rechnen. Hier empfehlen wir die Anforderungen 
der DAfStb-Richtlinie „Wasserundurchlässige Bauwerke aus 
Beton“ des Deutschen Ausschusses für Stahlbeton zu berück-
sichtigen (siehe Folgeseite). 

Die horizontale Montagefuge unter den Elementen beträgt 3 
cm. Der Spalt zwischen Bodenplatte und Element muss satt 
ausbetoniert werden. Eine hohe statische Tragfähigkeit ist 
damit gegeben.  
 
Die Lücking Doppelwand-Elemente sind analog zum Monta-
geplan mit Positionsnummern gekennzeichnet. Sie werden 
fluchtgerecht, gemäß Grundrissmarkierung und einnivelliertem 
Montageklotz abgesetzt. Die senkrechte Fuge beträgt 1 cm. 

Zur Montagefixierung und lotrechten Ausrichtung dienen je 
zwei mit Spindeln verstellbare Stahlrohr-Schrägstützen. Diese
werden mit den im Doppelwand-Element eingebauten Monta-
gehülsen und den Dübeln in der Bodenplatte verschraubt.

Wandecke Wandstoß Wandanschluss

Montage der Doppelwand auf der Bodenplatte

Detailausbildungen
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